
 
ORGANISATORISCHES 
 

Reisetermin:  29. Mai bis 08. Juni 2012 
Leitung:  Pfarrer Harald Wildfeuer 
Reisepreis:  € 1.495,00 (Einzelzimmer-Zuschlag: € 235,00) 
                Mindestteilnehmer 21 Personen 
                                Sollte die Mindeststeilnehmerzahl bis zum 29.02.2012 nicht erreicht werden, 
                                behält sich der  Reiseveranstalter das Recht vor, diese Reise abzusagen. 
 

Im Reisepreis enthalten sind folgende Leistungen: 

 Innerdeutscher Gruppentransfer ab/bis Würzburg zum Flughafen 

 Linienflug mit Turkish Airlines von Frankfurt nach Hatay/Antakya und zurück ab Izmir 

 Steuern– und Sicherheitsgebühren, Versicherungszuschläge und Luftverkehrssteuer  
 Stand Oktober 2011 pro Person € 160,56. Sollten sich diese Gebühren bis zur Ticketausstellung  
 erhöhen, behalten wir uns eine Nachbelastung vor 

 Moderner klimatisierter Mercedes-Bus mit komfortablen Sitzen und Beinabstand 

 Fachkundige erfahrene Reiseleitung mit sehr guten Deutschkenntnissen 

 Sämtliche Eintrittsgelder für die im Programm genannten Besichtigungen 

 10 Übernachtungen in gut ausgesuchten Hotels im Doppelzimmer mit Bad/Dusche und WC wie im  
 Programm angegeben oder ähnlich (Landeskategorie) 

 Halbpension (Frühstück und Abendessen im Hotel) 

 Koffergelder für die Hotels 

 Alkoholfreie Welcome Cocktails in allen Hotels 

 Einladung zur Weinprobe in Kappadokien 

 Einladung zum Raki 

 Veranstalter – Insolvenz – Versicherung 

 Reiserücktrittskostenversicherung mit 20 % Selbstbeteiligung inklusive Rundumsorglospaket  
(beinhaltet Reiseabbruch-,Reisekranken-, Reisegepäckversicherung / Deckung pro Person € 2000,00) 

 Allgemeine Reiseinformationen, Kofferanhänger  

 1 Reiseführer pro Doppelzimmer, bzw. pro Einzelreisendem 

Nicht enthalten sind: 
 Nicht erwähnte Mahlzeiten    
 Fakultativ: Ballonfahrt über die Mondlandschaft Kappadokiens (Stand 2011)  pro Person €  150,00 
 Fakultativ: Derwischtanz in einer historischen Karawanserei              pro Person  €   25,00 
 Trinkgelder für Busfahrer und Reiseleitung (Empfehlung pro Tag/Person)        ca.                €  2,50-3,00 

. . . . . . . www.schroeder-haus.de 

 

                      KLEINASIEN 
                           Schmelztiegel der Kulturen 
 

                                 29. Mai bis 08. Juni 2012 

 

Reiserücktritt: 
Der Rücktritt ist im jeden Fall schriftlich zu melden. Als Stichtag der Berechnung gilt der Eingang der Erklärung  
im Schröder-Haus. 
 

Bei Rücktritt des Reiseteilnehmers vom Reisevertrag vor Reiseantritt (Storno) kann der Reiseveranstalter 
anstelle der konkreten Berechnung der Rücktrittsentschädigung folgende pauschalierte Stornoentschädigung 
geltend machen: 
 

bis zum 31. Tag vor Reisebeginn      10 %       ab 14. Tag vor Reisebeginn 75 % 
ab 30. bis 22. Tag vor Reisebeginn 30 %   am Abreisetag oder bei Nichtantritt     90 % 
ab 21. bis 15. Tag vor Reisebeginn 50 %      
 

Einreisebestimmungen: 
Für die Einreise in die Türkei genügt ein Reisepass oder ein Personalausweis. Von einer Einreise mit einem  
vorläufigen Personalausweis wird abgeraten, da die Einreise mit diesem Dokument in der Vergangenheit in  
Einzelfällen verweigert wurde. 

 
Reiseveranstalter:  www.studienreisen-bock.de 

SCHRÖDER-HAUS 
 
Rudolf-Alexander-Schröder-Haus  .  

 Evang. Bildungszentrum 
Wilhelm-Schwinn-Pl. 3 .  97070 Würzburg  . Tel. 0931/ 32 17 50 
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05. Tag: Sa., 02.06.2012:  Sultanhan – Konya – Antalya 

Nach dem Frühstück Fahrt über die Seidenstrasse und Besuch der „Sultanhan“, der schönsten und größten 
Karawanserei aus dem 12. Jh. Danach Weiterfahrt nach Ikonium, das heutige Konya, Heute ist Konya u. a. bekannt als 

„Stadt der Derwische“. Die Bevölkerung des alten Wallfahrtszieles (Mevlana-Grabmal, Gründer des Mevlevi-
Derwischordens) ist trotz Fortschritt immer noch äußerst traditionell eingestellt. Im Laufe des Tages Besuch oder 
Gottesdienst in Konyas Pauluskirche, die heute noch von zwei italienischen Nonnen aus Trient am Leben erhalten wird. 
Anschließend Fahrt durch das Taurusgebirge nach Antalya. Nach einem langen Tag Ankunft in der  Provinzhauptstadt 
Antayla, überaus malerisch an der türkischen Südküste im innersten Winkel des Golfes Antalya gelegen. Antalya hat 
dank seiner geschützten Lage ein subtropisches Klima mit sehr milden und feuchten Winter und nahezu regenlosen 
Sommern. Der neue Seehafen ist der einzig bedeutende an der türkischen Südküste zwischen Izmir und Mersin.  
Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Hotel Antalyahotel Resort & Spa**** bis *****  
www.antalyaoteli.com.tr/de/index.html 
 
06. Tag: So., 03.06.2012   Perge und Aspendos 

Wir besichtigen die Ruinenstätte der Stadt Perge, die besonders in der römischen Kaiserzeit ihre Bedeutung hatte.  
Anschließend Fahrt nach Aspendos, in antiker Zeit wohl wichtigste Stadt Pamphyliens, mit einigen großartigen 
Sehenswürdigkeiten in der Unterstadt: Wir sehen u. a. das römische Theater, das besterhaltene und größte Bauwerk 
dieser Art in Kleinasien. Rückfahrt nach Antalya und Bummel durch den Basar.  
Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Hotel Antalyahotel Resort & Spa****  bis ****** 
 
07. Tag: Mo., 04.06.2012  Myra 

Am Morgen Fahrt entlang der Küste nach Myra. Im Jahre 61 n. Chr. wurde diese bedeutende lykische Stadt von Paulus 
während seiner Romreise besucht. Sie war später Bischofssitz des Hl. Nikolaus. Besuch der Nikolausbasilika, einer 
interessanten Kuppelbasilika aus dem 11. Jahrhundert. Danach Fahrt zu den weltberühmten Lykischen Felsengräbern 
mit der Besichtigung des Römischen Theaters. Rückfahrt nach Antalya. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Hotel Antalyahotel Resort & Spa**** bis *****  
 
08. Tag: Di., 05.06.2012   Kolossea – Pamukkale/Hierapolis 

Fahrt durch das Taurusgebirge nach Kolossea. Hier besteht auf einer Anhöhe die Möglichkeit zur Andacht. Weiterfahrt 
nach Pamukkale und Besichtigung der berühmten Kalksinterterrassen und Hierapolis mit der Nekropolis. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Pamukkale im Richmond Thermal Hotel ****  
http://www.richmondhotels.com.tr/eng/pamukkalethermal.asp 
 
09. Tag: Mi., 06.06.2012   Laodicea – Aphrodisias – Kusadasi 

Fahrt nach Laodicea. Diese Stadt wurde im 3. Jh. v. Chr. durch Antiochus gegründet und wuchs zu einer sehr reichen 
Stadt heran. Auf dem wenig erforschten Ruinenhügel besteht die Möglichkeit zur Andacht. Weiterfahrt durch das 
Taurusgebirge nach Aphrodisias, Stadt der Liebe und Schönheit, benannt nach dem Aphrodite-Kult. Unterwegs haben 
wir Gelegenheit, in der größten Werkstatt der Türkei die berühmteste Handarbeit des Landes kennen zu lernen: 
handgeknüpfte Teppiche. In Aphrodisias Besichtigung des Aphrodite-Tempels mit den schönsten Bildhauerkünsten 

ganz Kleinasiens. Weiter sehen wir das guterhaltene Stadion und die imposante Stadtmauer. Fahrt durch das berühmte 
Meandertal mit Orangen-, Feigen– und Baumwollplantagen ins Landesinnere nach Kusadasi. Unterwegs haben wir 
Zeit, Orangen direkt vom Baum zu pflücken. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück, bei Kusadasi im Hotel Grand Belish*****  www.grandbelish.com  
 
10. Tag: Do., 07.06.2012   Ephesus – Milet – Marienhaus 

Die antike Stadt Ephesus, eine der fünf größten Städte des Römischen Reiches mit ca. 250.000 Einwohnern, wird seit 
über 100 Jahren von österreichischen Archäologen ausgegraben. Die Stadt trägt viele Spuren aus der Antike wie die 
Prachtstraßen, Agora, Celcus-Bibliothek, Theater, Konzilskirche usw. In dieser prachtvollen römischen Stadt hielt sich 
Paulus fast zwei Jahre auf, hier wurde ein Teil der Bibel geschrieben. Auch ging das erste Sendschreiben nach 
Ephesus. Weiterfahrt nach Milet, in archaischer Zeit die größte und reichste Stadt der Griechen (Thales). Milet ist auch 

aus der Apostelgeschichte bekannt als Abschiedsort des Apostels Paulus von der Gemeinde in Ephesus. Fahrt zum 
Nachtigallenberg hoch zur Marien-Kapelle (auf Wunsch Andacht oder Gottesdienst möglich). Im so genannten 
„Marienhaus“ soll angeblich die Mutter Maria bis zu ihrem Tod gelebt haben. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück bei Kusadasi im Hotel Grand Belish*****  
 
11. Tag: Fr., 08.06.2012   Rückreise 

Der Vormittag steht zur freien Verfügung bevor unser Transfer zum Flughafen Izmir erfolgt. Flug mit TK 2327 um 16:50 
Uhr über Istanbul nach Frankfurt. Nach Ankunft um 21:55 Uhr erwartet uns unser Reisebus, der uns mit vielen neuen 
Eindrücken zurück zum Ausgangspunkt unserer Reise bringt. 
 

Programmänderungen vorbehalten  

Kleinasien — Schmelztiegel der Kulturen  
 
Die Türkei als Land des Nahen Ostens ist ein wichtiger Teil der Bühne, auf der sich die Geschichte der 
westlichen Zivilisation abgespielt hat. Hier befinden sich einige der frühesten Zeugnisse, wie Menschen um 
die Herrschaft über die ganze Erde rangen. In dieser Region haben sich die drei großen monotheistischen 
Religionen, der jüdische Glaube, Christentum und Islam entwickelt. In Anatolien nahm das frühe Christentum 
Gestalt an und verbreitete sich so sehr, dass es im Jahre 393 n. Chr. zur Staatsreligion erhoben wurde.  
Kleinasien diente seit jeher als Brücke zur Weitergabe neuer Ideen - von ihrem Ursprungsort hin zu Orten, wo 
sie Abwandlung, Anwendung und Verbreitung erfuhren. Oft ist das vielfältige Wissen der Vergangenheit 
zusammengetragen und daraus Neues und Revolutionäres geschaffen worden. Darin liegt beispielsweise 
auch Paulus‘ von Tarsus wichtiger Beitrag zur christlichen Theologie: eine enge Verbindung von hebräischem 
mit hellenistischem Gedankengut zu knüpfen. 
 
 
 

01. Tag: Di., 29.05.2012   Anreise nach Hatay/Antakya 

Treffen der Teilnehmer in Würzburg und gemeinsamer Bustransfer zum Flughafen Frankfurt. Um 07:25 Uhr Linienflug 
mit Turkish Airlines TK 1598 über Istanbul nach Hatay/Antakya, wo wir um 17:25 Uhr in der schönsten Reisezeit 
landen werden. Empfang durch die örtliche Reiseleitung und kurzer Transfer nach Antakya zum Hotel. 
Abendessen und Übernachtung in Antakya im Hotel Büyük****  
http://www.buyukantakyaoteli.com/almanca/hakkimizda.htm  
 
02. Tag: Mi., 30.05.2012   Antiochia am Orontes – Antakya 

Heute besichtigen wir das alte Antiochien (Hatay), in der Antike eines der bedeutendsten Handels- und 

Kulturzentren, zugleich eine wichtige Stadt in der Geschichte des Christentums. Von Antiochia aus unternahm der 
Apostel Paulus seine Missionsreisen. Antiochia war eine römische Provinzhauptstadt und diente als 
Hauptverbindungsstraße zwischen Kleinasien und den Ländern im Süden. Paulus und Barnabas besuchten 
Antiochia, Petrus soll mehrere Jahre hier gelebt haben. Zwischen 252 und 300 n. Chr. fanden hier zehn 
Kirchenversammlungen statt. Mit dem Besuch der Petrus-Grotte gelangen wir an eine Stätte des frühen 
Christentums. In dieser Höhlenkirche soll sich die erste Gemeinde um Paulus, Barnabas und Petrus versammelt 
haben. Anschließend besichtigen wir das berühmte Mosaiken-Museum mit farbenprächtigen Darstellungen aus der 
griechischen Mythologie. Weiterfahrt an den Ort der ehemaligen, bedeutenden Hafenstadt „Seleukeia Piereia“, 
gegründet um 300 v. Chr. Falls gewünscht, abends Besuch einer christlichen Gemeinde, auch Möglichkeit zum 
Gottesdienst. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Antakya im Hotel Büyük****  
 
03. Tag: Do., 31.05.2012   Tarsus – Kappadokien 

Früh am Morgen verlassen wir die Ebene von Atakya und fahren durch das Gebirge an Issos vorbei nach Tarsus, in 
die Geburtsstadt des Apostel Paulus. Die im Südosten der Türkei gelegene Stadt Tarsus ist eine der wenigen Städte 

des östlichen Mittelmeerraumes, deren Geschichte ohne Unterbrechung mehr als 3000 Jahre zurückreicht. 
Weiterfahrt durch die berühmte kilikische Pforte (Pylae Ciliciae), durch eine Felsenschlucht von einigen hundert 
Metern Höhe und kaum 20 Metern Breite, der einzige Straßenübergang des östlichen Gebirgsabschnitts im 
Taurusgebirge nach Kappadokien. In Kaymakli besichtigen wir die achtstöckige Unterirdische Stadt, erbaut durch 
Hethiter, erweitert unter Römern und Byzantinern. Zur Zeit der Christenverfolgung diente sie als Zufluchtsort.  
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Kaymakli im Hotel Peri Tower**** http://www.peritower.com/index.asp 
 
04. Tag: Fr., 01.06.2012   Kappadokien  

Heute unternehmen wir einen Ganztagsausflug in Kappadokien, auch wegen seiner Felsendenkmäler  zusammen mit 
dem Nationalpark Göreme seit 1985 auf der Liste des UNESCO Weltkultur- und Naturerbes. Die bizarren 
Tuffsteingebilde sind Zeugen einer einstigen Unterwasserwelt. Bei einer Rundfahrt durch dieses landschaftlich 
spektakuläre Gebiet mit vielen Stopps und Gelegenheiten zu einzigartigen Fotos sehen wir unter anderem das 
„Klosterkrankenhaus“ mit der in Tuff geschlagenen Kirche, eines der ersten Beispiele für christliche Seelsorge und 
Krankenpflege. Danach geht die Fahrt weiter nach Üchisar, das dominiert wird vom weithin sichtbaren 60 m hohen 

Burgberg. Der Felsen ist durchzogen von unterirdischen Gängen, die als Wohnräume und in byzantinischer Zeit auch 
als Kloster dienten, heute jedoch nicht mehr zugängig sind. Nach einer Mittagspause werden wir Göreme mit 
unzähligen freskengeschmückten Kirchen besichtigen. Wanderung zum Säbeltal und Liebestal und anschließend 
kommen wir zum Simeonstal. Im Laufe des Tages wird unsere Gruppe zu einer Weinprobe eingeladen. 

Fakultativ: Zum Sonnenaufgang haben wir Gelegenheit eine Ballonfahrt zu buchen  
Fakultativ: Am Abend Derwischtanz in einer historischen Karawanserei  
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Kaymakli im Hotel Peri Tower****  
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http://www.antalyaoteli.com.tr/de/index.html
http://www.richmondhotels.com.tr/eng/pamukkalethermal.asp
http://www.grandbelish.com
http://www.buyukantakyaoteli.com/almanca/hakkimizda.htm
http://www.peritower.com/index.asp
http://www.studienreisen-bock.de
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